
 

1 / 1 

Die WM in Katar ist gesellschaftlich und politisch hoch umstritten, die Jugend und somit auch die Kol-

pingjugend setzt sich kritisch mit dem Thema Menschen- und Persönlichkeitsrechte in Katar auseinan-

der. Wir kritisieren die Arbeitsbedingungen beim Errichten der Infrastruktur, die Missachtung und Her-

absetzung von queeren Lebensweisen und den Umgang mit Frauen. Wir rufen dazu auf, die WM-Spiele 

in Katar kritisch zu hinterfragen, die Spiele nicht zu schauen und Merchandise-Produkte der Fifa nicht 

zu kaufen. 

Die Haltung zu Menschen- und Persönlichkeitsrechten in Katar ist nicht mit den Werten der Kolpingju-

gend vereinbar.  

 

Die Diözesanleitung wird beauftragt, diese Positionierung im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit zu ver-

breiten.  

Beschlossen durch die Herbst-Diözesankonferenz der Kolpingjugend am 13.11.2022. 
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